
 

 

 

European Industry needs the predictability 

of a robust ETS to Compete and Invest 
 

13. März 2026 

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler, 

als deutsche und in Deutschland investierte Unternehmen, die den beigefügten offenen 

Brief an die Staats- und Regierungschefs der Europäischen Union unterzeichnet haben, 

wenden wir uns im Vorfeld des kommenden Europäischen Rates an Sie. 

In einer Phase zunehmender geopolitischer Unsicherheit und wachsender internationaler 

Konkurrenz ist ein verlässlicher, langfristig planbarer klimapolitischer Rahmen eine 

zentrale Voraussetzung für Investitionen in die Energiewende und die industrielle 

Transformation in Europa. Für energieintensive Industrien ebenso wie für neue 

strategische Technologien entscheidet politische Glaubwürdigkeit darüber, ob 

Investitionen in Europa getätigt werden. 

Der EU-Emissionshandel ist dabei nicht nur ein klimapolitisches Instrument, sondern ein 

zentraler Investitions- und Innovationsmotor für die europäische Industrie. Seine 

Verlässlichkeit und klare Perspektive sind entscheidend, um Kapital für Dekarbonisierung, 

Elektrifizierung und den Hochlauf sauberer Schlüsseltechnologien zu mobilisieren. Eine 

Schwächung oder Infragestellung des bestehenden Rahmens würde 

Investitionsentscheidungen verzögern, milliardenschwere Dekarbonisierungsprojekte 

gefährden und den Industriestandort Europa nachhaltig beschädigen. 

Wir bitten Sie daher, sich im Europäischen Rat klar für Stabilität, Planbarkeit und Ambition 

im europäischen Klimarahmen einzusetzen. Dazu gehören insbesondere ein verlässlicher 

EU-ETS, eine zielgerichtete Nutzung der ETS-Einnahmen zur Stärkung industrieller 

Transformationsprojekte sowie ein europäisch koordinierter Ansatz zur Sicherung 

wettbewerbsfähiger, klimaneutraler Energieversorgung. 

Ein eindeutiges Signal der Staats- und Regierungschefs würde Vertrauen bei 

Unternehmen, Kapitalmärkten und internationalen Partnern schaffen – und damit eine 

entscheidende Grundlage für Wettbewerbsfähigkeit, Resilienz und industrielle 

Erneuerung Europas legen. 

Die unterzeichnenden Unternehmen 



 

 

 

 

 

 


